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Verantwortlicher: 

Beckhoff Automation GmbH & Co. KG 
Hülshorstweg 20 
33415 Verl 
Germany 

Telefon: +49 5246 963-0 

info@beckhoff.com 
  

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
E-Mail: dataprotection@beckhoff.com  
 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 

Die Videoüberwachung erfolgt zur Wahrnehmung des Hausrechts. Die Videoüberwachung erfolgt auch 
zur Verhinderung von Straftaten und der Ermöglichung der Verfolgung von Straftaten sowie 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Rechtsgrundlage der Videoüberwachung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, wobei unsere Interessen sich aus 
den vorgenannten Zwecken ergeben.Soweit besondere Arten personenbezogener Daten verarbeitet 
werden, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. f) DSGVO. 
 

Speicherdauer: 

Daten aus der Videoüberwachung werden grundsätzlich nach Ablauf von 72 Stunden gelöscht. 

Eine längere Speicherung kann anlassbezogen erfolgen, wenn Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass 
auf Aufnahmen aus einem eingegrenzten Zeitraum, Handlungen zu sehen sind, die als Straftat verfolgt oder 
zur Geltendmachung von zivilrechtlichen Ansprüchen genutzt werden sollen. 
 

Kategorien von Empfängern: 

Interne Empfänger: Bei Verdacht auf strafbare Handlungen innerhalb unseres Unternehmens dürfen die 
Rechtsabteilung, der interne Datenschutzbeauftragte und die IT-Abteilung auf die Videoaufnahmen 
zugreifen. Zudem kann die Abteilung „Liegenschaften“ zum Zweck der Wartungsarbeiten Zugriff erhalten.  

Externe Empfänger: Der von uns beauftragte Dienstleister, der für die Wartung und Implementierung der 
Videoüberwachungskameras verantwortlich ist, hat gegebenfalls auch Zugriff auf die Videoaufnahmen. Bei 
einem Verdachtsfall auf strafbare Handlungen können die Daten zudem an externe Rechtsanwälte, 
Versicherungen und Strafverfolgungsbehörden weitergegeben werden.  

Eine Weitergabe der Daten erfolgt ansonsten nur, wenn eine rechtliche Grundlage dafür besteht. Dies ist 
insbesondere dann möglich, wenn Polizei oder andere Sicherheitsbehörden im Rahmen der 
Gefahrenabwehr Zugang zu den Videoüberwachungsdaten verlangen. 
 

Datentransfer in ein Drittland 
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Es erfolgt kein Datentransfer in ein Drittland (Länder außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraumes). 
 

Rechte der Betroffenen: 

Sie haben das Recht auf:  

• Auskunft (Art. 15 DSGVO)  

• Berichtigung (Art. 16 DSGVO)  

• Löschung (Art. 17 DSGVO)  

• Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

• Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)  

• Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)  

 

Zusätzlich zu den oben aufgeführten Rechten steht Ihnen gemäß Artikel 21 DSGVO auch ein 
Widerspruchsrecht zu, über das wir Sie im Folgenden gesondert informieren werden. 

 

Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, jederzeit aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, Widerspruch 

gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, sofern diese auf Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe e) oder f) der DSGVO beruht. Dies gilt auch für Profiling gemäß Artikel 4 Absatz 4 DSGVO, 

sofern zutreffend. Im Falle eines Widerspruchs werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 

weiterverarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 

nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Sollten Sie der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten für Werbezwecke widersprechen, werden wir diese Daten nicht mehr für solche 

Zwecke verarbeiten, einschließlich jeglichen damit verbundenen Profilings im Rahmen von Direktwerbung. 

Für die Ausübung der Rechte wenden Sie sich bitte an den Datenschutzbeauftragten. 
 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten / Folgen bei Nichtbereitstellung: 

Die Bereitstellung der Daten ist freiwillig. Werden die Daten nicht bereitgestellt, kann der Zutritt zu unserem 
Betriebsgelände nicht gewährt werden. 
 

Profiling / Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Profiling oder eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht statt. 

 

 


